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Ende der Vakanzen in Konstanz zum 1. Advent

Neue Pfarrer im Doppelpack
25. Juli

Hl. Jakobus 
Gemeinsam mit seinem Bruder Jo-
hannes wurde Jakobus von Jesus 
in seine Nachfolge gerufen. Jesus 
nannte die beiden temperamentvollen 
Söhne des Zebedäus „Boanerges“ 
(Donnersöhne).
Sie gehörten mit Petrus zu den drei 
Aposteln, die sowohl bei der Auferwe-
ckung der Tochter des Synagogen-
vorstehers Jaïrus (vgl. Mk 5, 21 ff.) als 
auch bei der Verklärung Jesu auf Ta-
bor (Mk 9, 2 ff.) und in der Ölbergstun-
de Jesu in Getsemani (Mk 14, 32 ff.) 
zugegen waren.
Die Überlieferung berichtet, dass Ja-
kobus der Ältere in Jerusalem und in 
Samaria gewirkt habe; einer anderen 
Tradition zufolge soll er in Spanien ge-
predigt haben. Als Erster der Apostel 
Jesu erlitt er am Osterfest des Jahres 
44 unter König Agrippa I. das Marty-
rium durch das Schwert. Etwa um 70 
sollen die Gebeine des Apostels auf 
den Sinai gebracht worden sein, wo 
man dafür das Jakobuskloster (heute 
Katharinenkloster) errichtete.
Um sie vor dem Zugriff der Saraze-
nen zu retten, sollen die Gebeine im 
achten Jahrhundert nach Spanien 
gebracht worden sein. Hier errichtete 
man die Kirche des heiligen Jakobus, 
die am 25. Juli 816 eingeweiht wurde. 
Vom 10. Jahrhundert an entwickelte 
sich daraus der berühmte Wallfahrts-
ort Santiago de Compostela. Für 
die vielen Pilger auf dem Weg nach 
Santiago entstanden 
zahlreiche Klöster, 
Kirchen und Hospize.
Das bekannteste At-
tribut des Heiligen ist 
die Jakobsmuschel. 
Ursprünglich erhiel-
ten Pilger, die das 
Grab des Apostels besuchten, einen 
mit einer großen Muschel geschmück-
ten Hut als Zeichen der Pilgerschaft 
und Symbol der Auferstehung.

Magnificat Juli 2019

Mit Beginn des neuen Kirchen-
jahres werden auch die größten 
Konstanzer Kirchengemeinden 
Petershausen und Wollmatingen/
Allensbach ihre neuen Pfarrer be-
grüßen können.

Mit Thomas Mitzkus  
(49 →) übernimmt ein 
erfahrener Seelsor-
ger die Leitung der 
Pfarrei Petershau-
sen. Er stammt aus 
Weilheim/Obb. und 
studierte zunächst 
Sozialpädagogik in 
Benediktbeuern, be-
vor er nach Freiburg 
wechselte und dort 
sein Theologiestudi-
um abschloss. Nach 
Praktika in Mosbach, 
Mannheim und Im-
mendingen und der 
Priesterweihe 2002 folgten Vikarsjah-
re in Hechingen und Achern. Seit 
2007 wirkt er als Pfarrer in der Seel-
sorgeeinheit Klettgau/Wutöschingen, 
genauer in Erzingen.

Marcus Maria Gut (52 →) wird die 
Seelsorgeeinheit Wollmatingen / Al-
lensbach leiten. Er wuchs in Rottweil 
am Neckar auf, absolvierte zunächst 
eine Banklehre und wurde nach dem 
Studium in Freiburg und Innsbruck 
ebenfalls 2002 zum Priester geweiht. 

Seine Vikarszeit führte ihn nach 
Burladingen und für 4 Jahre nach 
Empfingen (Hohenzollern). In seiner 
bisherigen Pfarrstelle Küssaberg-Ho-
hentengen am Hochrhein, die er seit 

2007 innehat, be-
dauert man seinen 
Weggang sehr. Aber 
die Gelegenheit, mit 
seinem Kurskolle-
gen eine benachbar-
te Pfarrei zu leiten, 
ergibt sich nicht alle 
Tage. So wird Pfarrer 
Gut seine „Vita com-
munis“, die er bisher 
mit Thomas Mitzkus 
in Grießen lebte, 
im Pfarrhaus in St. 
Gebhard fortsetzen 
können und zudem 
mit Cooperator Luis 
Collantes einen wei-
teren Kurskollegen 

des Weihejahrgangs 2002 treffen.

Die Leitung der Erzdiözese unter-
stützt seit jeher Formen des Zusam-
menlebens von Weltpriestern. 
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Die bekannteste ist das „Oratorium 
des Hl. Philipp Neri“ in Heidelberg. 
Auch Mitglieder spiritueller Gemein-
schaften wie „Schönstatt“ oder „Fo-
colare“ praktizieren verschiedene 
Formen des Gemeinschaftslebens, 
um der Gefahr der Vereinsamung des 
zölibatären Weltpriesters entgegen-
zuwirken.

Die Vertretung in Petershausen hat 
bereits der Neupriester Ghislain Eklou 

(30) angetreten, der aus Togo stammt 
und in Konstanz sein Gemeindeprak-
tikum absolvierte, bevor er als Diakon 
in der Mannheimer City arbeitete. Er 
wird mit Schuljahresbeginn seine Vi-
karsstelle in der Erzdiözese Freiburg 
antreten. Wir heissen ihn herzlich 
willkommen und wünschen ihm eine 
erfüllte Zeit an seiner früheren Wir-
kungsstätte.

MTH
Fotos:

MItzkus, Gut (privat)
Eklou (Erzd. Freiburg)

Neue Pfarrer ...
Fotzsetzung von Seite 1

Was kann es Schöneres geben für 
einen (Religions-)Lehrer als die 
dankbare Erinnerung seiner Schü-
ler, zumal in den wilden Jahren um 
1968, als Andreas Beck sein Abitur 
am Heinrich-Suso-Gymnasium in 
Konstanz ablegte? 

Seit der Obertertia 1965 genoss er den 
recht freihändigen Religionsunterricht 
des hochgebildeten, auf biblische 
Exegese spezi-
alisierten Geist-
lichen, der 1948 
eher unfreiwillig 
nach Konstanz 
versetzt worden 
war, um an der 
Zeppelin-Gewer-
beschule, dem 
Humboldt- und 
schließlich am 
S u s o - G y m n a -
sium zu unter-
richten. Damals 
war er erst 38 
Jahre alt und ei-
gentlich reif für 
einen Lehrstuhl 
als ordentlicher 
Professor. Doch 
die Exegese war 
ein vermintes 
Feld für Priester 
– wie die Moral-
theologie. Dass 
er als Doktorand des renommierten 
Freiburger Neutestamentlers Prof. 
Alfred Wikenhauser durchfiel, war 
aber nicht den Spannungen zwi-
schen der „alten“ Exegese bis 1943, 
der Enzyklika „Divino afflante spiritu“ 
unter Kardinal Bea, und der „histo-
risch-kritischen Exegese“ zu verdan-
ken, die ab diesem Wendepunkt das 
Feld beherrschte, sondern einem Zer-
würfnis, das im Dunkeln bleibt. Wenn 
die Erinnerungen von Andreas Beck 
in diesem Punkt zutreffen (S. 105f.), 
interpretierte Hall die Auferweckung 
des Lazarus (Joh 11) als historische 
Machttat Jesu, während sie von Wi-
kenhauser und seinem Nachfolger 
Anton Vögtle längst als „nachöster-
liche“ Wundergeschichte in den Be-
reich der frommen Übertreibung ver-
abschiedet worden war.

Jedenfalls spart Andreas Beck nicht 
mit heiligmäßigen Superlativen: Hall 
habe die gesamte Bibel in Hebräisch 

Hommage für Gymnasialprofessor Josef Hall
Prof. Dr. Dr. Andreas Beck erinnert sich an seinen Religionslehrer

und Griechisch auswendig beherrscht, 
dazu 15 weitere Sprachen, er sei der 
„Edelstein“ unter den vielen Priestern 
und Ordensleuten, der er gekannt 
habe und überhaupt „das Feinste 
und Beste, was ich je erlebt habe.“ 
(256) Keine zeitgemäß kritische Fra-
ge – z.B. seines Banknachbarn Horst 
Frank – blieb ohne feinsinnige Ant-
wort, manchmal auch deutlich, wenn 
die „Mao-Bibel“ als zeitgemäße Alter-

native propagiert 
wurde. Auch die 
„Mohammeda-
ner“ kommen 
bis zum Schluss 
nicht zu einer 
a n s a t z w e i s e 
verständnisvol-
len Würdigung.

Viele ältere 
Konstanzer ha-
ben Josef Hall 
als weisen, ja 
faszinierenden 
Prediger und 
Vortragsredner 
– vor allem nach 
seiner Pensio-
nierung 1972 
– noch erlebt, 
auch der Re-
zensent, obwohl 
sein antirömi-
scher Affekt bei 

wirklich jedem Thema durchschlug. 
Die Apotheose des Diakons und ge-
schätzten Arztes Prof. Andreas Beck 
sei ihm gegönnt. Leider sind dessen 
Erinnerungen – wie auch in seinen 
früheren autobiographischen Werken 
– häufig sachlich falsch und gegen-
über einzelnen Personen (so einem 
leicht identifizierbaren Mitschüler) 
verletzend. Zahlreiche Druckfehler – 
beginnend mit der falschen Apostro-
phe auf dem Cover – wären vermeid-
bar gewesen. Für alle, die den großen 
und bescheidenen Priester und Ge-
lehrten Josef Hall (+ 1985) erleben 
durften, bietet das Büchlein eine von 
der Abendsonne über dem Bodensee 
goldglänzende Lektüre.

Andreas Beck: Des Seligen Suso’s 
Josef Hall. Konstanz: Clio, 2018. 
€ 14,80.

MTH
Foto: Henning Feldbaum

Die Redaktion der 
'KN Kirchlichen 

Nachrichten' 
wünscht allen 

Leserinnen und 
Lesern einen 

wunderschönen 
Sommer und 

erholsame Ferien.

Kommen Sie 
gesund wieder.
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Sie haben mal wieder oder viel-
leicht auch mal aus Versehen 
in der Bibel gelesen und festge-
stellt, dass manche Dinge dort 
sich doch nicht ganz von selbst 
erklären, sondern weiterer In-
formationen zu bedürfen schei-
nen?

Sie haben sich heimlich oder laut 
gefragt, woher Kain eigentlich sei-
ne Frau nahm, wenn doch seine 
Eltern die ersten Menschen wa-
ren? Sie haben sich Gedanken da-
rüber gemacht, auf welche Art das 
Salz seinen Geschmack überhaupt 
verlieren könnte?
Oder Sie haben sich schon im-
mer gefragt, wie es kommt, dass 
sich bestimmte Dinge in Theologie 
und Liturgie durch die Geschichte 
schließlich und endlich so entwi-
ckelt haben, wie sie heute sind? – 

Unsere neue Rubrik 'Das Theo-
logische Fragezeichen' möchte 
Ihnen und uns Gelegenheit geben, 
diese Fragen immer wieder neu 
zu stellen und zu beantworten. So 
können wir uns gegenseitig verge-
wissern, dass wir im Kleinen und 
im Großen verantworten können, 
was wir glauben, also, worauf wir 
unser Leben aufbauen, oder uns 
gemeinsam zu neuen Denkhori-
zonten aufmachen. 
Denn: Wir alle haben unbeantwor-
tete Fragen …

Stellen Sie Ihre Fragen an die Redakti-
on unter der Mail-Adresse 

info@eggersoft.de

„Da ließ Gott, der Herr, einen tiefen 
Schlaf auf den Menschen fallen, 
so dass er einschlief, nahm eine 
seiner Rippen und verschloss ihre 
Stelle mit Fleisch. Gott, der Herr, 
baute aus der Rippe, die er vom 
Menschen genommen hatte, eine 
Frau und führte sie dem Menschen 
zu.“

Noch vor dem Sündenfall im Buch 
Genesis Kapitel 3, ist auch schon 
diese Bibelstelle, aus der in der Bibel 
an zweiter Stelle stehenden Schöp-
fungserzählung dazu benutzt worden, 
die bestehenden patriarchalischen 
Strukturen von Gesellschaft und Re-
ligion theologisch zu begründen und 
herzuleiten.

Auch Paulus, als 
Kind seiner Zeit, 
tappt in diese Fal-
le und zitiert sie 
in 1 Kor 11,8 im 
Sinne einer Unter-
ordnung der Frau 
unter den Mann. 
Aber hatte er wirk-
lich recht?

Wenn ich Genesis 
Kapitel 2, die deut-
sche Einheitsübersetzung zugrunde 
legend, noch einmal ausführlich dar-
aufhin betrachte, so fällt mir erstens 
auf, dass Gott zuerst den „Menschen“ 
erschafft aus „durch Feuchtigkeit ge-
tränktem Ackerboden“, dem er seinen 
Lebensatem in die Nase bläst. Erst 
nachdem er den Schlaf über den Men-
schen hat kommen lassen, weil dieser 
in den Tieren kein ebenbürtiges Ge-
genüber oder eine „Hilfe, die ihm ent-
spricht,“ findet, wird der Mensch zum 
Mann, und er wiederum benennt sein 
ihm entsprechendes Gegenüber, das 
„Fleisch von meinem Fleisch“ ist, als 
Frau.

Während bisher der Focus der Aus-
legung dieses Textes oft nur auf der 
Tatsache lag, dass der Mann (Adam), 
zuerst da war, und die Frau (Eva) aus 
seinem Körper für ihn zur Hilfe ge-
schaffen wurde, woraus geschlossen 
wurde, dass sie irgendwie „zweitklas-
sig“ sein müsse, möchte ich lieber ein 

paar andere Aussagen des Textes in 
den Vordergrund rücken. Für mich be-
deutet dieser Text zum Beispiel in ers-
ter Linie, dass wir Menschen alle auf 
Beziehung hin geschaffen sind. Wir 
brauchen die Mischung aus Individu-
alität und Gemeinschaft, sonst fühlen 
wir uns nicht komplett. Auch bringt er 
als eine der ersten Schöpfungserzäh-
lungen von damals die Erfahrung ins 
Wort, dass wir nicht geschlechtslos 
hier in dieser Welt leben.

Zweitens wird im Text sehr deutlich, 
dass es bei der Schaffung der „Frau“ 
um ein entsprechendes Gegenüber 
geht. Die Frau rangiert hier also eben 
gerade nicht bei den Tieren, denn 

E n t s p r e c h u n g 
findet sich erst 
und nur im Eben-
bürtigen. Nach 
einer jüdischen 
Auslegung aus 
dem Chassidis-
mus übrigens, hat 
Gott die „Rippe“ 
Adams nicht von 
ungefähr gewählt. 
Hätte er einen der 
Schädelknochen 
gewählt, so wäre 
Eva Adam überle-

gen gewesen, hätte er einen der Fuß-
knochen genommen, so wäre sie ihm 
tatsächlich als „Untertanin“ gegeben 
worden. 

Gott aber wählt die Rippe aus Adams 
Seite, um deutlich zu machen, dass 
sie beide, Mann und Frau, die gleiche 
Würde besitzen, einander ebenbürtig 
sind. (Als kleiner Nebenschauplatz sei 
hier noch die faszinierende Tatsache 
erwähnt, dass die Rippe, einer der 
wenigen Knochen im Körper des Men-
schen ist, der sich tatsächlich selbst 
komplett erneuern kann, was mir ein 
befreundeter Arzt lebhaft versichert 
hat.)

Und als letzter kleiner Hinweis, sei der 
Vollständigkeit halber hier noch der 
Finger ganz kurz auf den letzten Satz 
des Kapitels gelegt: 
„Beide, Adam und seine Frau, waren 
nackt, aber sie schämten sich nicht 
voreinander.“                                 >>>

Was soll der Wirbel 
um „Adams Rippe“? 

Gen 2,4b-25

Für mich die Beschreibung einer von 
Gott gewollten Sexualität, die von ih-
rem Ursprung her göttlich ist und zum 
heilen Menschsein ganz einfach da-
zugehört.

Tja, und jetzt entscheiden Sie, was 
Sie davon glauben möchten ...

Christina Wöhrle
Pastoralreferentin St. Radolt

Grafik: Gott erschafft aus Adams Rippe die Frau
Wikimedia Commons - gemeinfrei
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See-End

Stockach Hohenfels

Konstanz – Zentral
Infos: Otmar Zoll, 07531.8040840 | 
gebrueder-zoll@outlook.com
Radolfzell
Infos: Gebhard Schille 07732.12735 | 
gebhardschille@gmx.de
Stockach
Infos: Hans-Jürgen Geiger 07771.914716 
www.kolping-stockach.de
Reichenau
Infos: Gerhard Blum 07534.7313 | www.
kolping-reichenau.de

Kolpingsfamilien

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Akademie der 
älteren Generation

Die Veranstaltungen sind öffentlich und 
finden in der Regel jeweils am letzten Mitt-
woch des Monats, um 15 Uhr, im Kolping-
haus, Konstanz, Hofhalde 10a, statt.
31.07. – Gemeinsamkeiten im Juden-
tum und im Christentum
Referent: Rabbiner Dr.h.c. Tovia Ben-
Chorin, Jüdische Gemeinde St.Gallen
Information: Hans-Peter Metzger, T: 
07531.29022, Mail: hpmetzger@web.de
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mer am Anfang eines Monats.
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Monats für den folgenden Monat.

KN Kirchliche Nachrichten  
des katholischen Dekanats Konstanz

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 Kon-
stanz - Tel. 07531.9189182. E-Mail: lisa.
neubauer@kath-dekanat-konstanz.de

Bildungszentrum Konstanz

Münsterplatz 11, 78462 Konstanz, FON 
07531/17626 | FAX 17869, info@bildungs-
zentrum-konstanz.de, www.bildungszent-
rum-konstanz.de

St. Oswald, Stockach
Sa, 06.07.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 07.07.: 10.00 h Familiengottesdienst 
zum Gemeindefest
Sa, 13.07.: 18.30 h Ampelgottesdienst, 
mit der Band Lumina, Elgersweier
So, 14.07.: 10.30 h Hl. Messe 
Sa, 20.07.: 18.30 h Vorabendmesse, 
anschl. Fahrzeugweihe
So, 21.07.: 10.00 h feierliche Hl. Mes-
se zum Patrozinium St. Oswald, anschl. 
Fahrzeugweihe
Sa, 27.07.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 28.07.: 10.30 h Hl. Messe
So, 28.07. 18.00 h Hl. Messe in polnischer 
Sprache
St. Michael, Hindelwangen
So, 14.07.: 8.45 h Hl. Messe
So, 28.07.: 8.45 h Hl. Messe
St. Georg, Hoppetenzell
So, 07.07.: 9.00 h Hl. Messe
So, 21.07.: 10.15 h Hl. Messe
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 14.07.: 10.15 h Hl. Messe
So, 28.07.: 9.00 h Feierliche Hl. Messe 
St. Konrad, Raithaslach
So, 21.07.: 9.00 Hl. Messe
So, 21.07.: 18.30 h Taizé-Gebet 
St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. 
So, 14.07.: 9.00 h Hl. Messe
So, 28.07.: 10.15 h Hl. Messe
St. Martin, Mühlingen
Sa, 06.07.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 21.07.: 9.30 h Hl. Messe
So, 28.07.: 9.30 h Hl. Messe zum Patrozi-
nium St. Anna
St. Vitus, Zoznegg
So, 14.07.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 24.07.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara, Gallmannsweil
So, 07.07.: 9.30 h Hl. Messe
Sa, 20.07.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Peter und Paul, Mainwangen
Sa, 13.07.: 19.00 h Vorabendmesse

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
So, 14.07.: 10.00 Uhr  Hochamt zum Ska-
pulierfest
Sa, 27.07.: 18.30 Uhr  Vorabendmesse
St. Oswald, Mindersdorf
So, 07.07.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 21.07.: 10.30 Uhr Hochamt
St. Gallus, Deutwang
So, 28.07.: 9.00 Uhr Hl. Messe
St. Verena, Mahlspüren
So, 21.07.: 9.00 Uhr Hl. Messe    
St. Agatha, Seelfingen
So, 28.07.: 10.30 Uhr Hl. Messe 
U.L.Frau, Winterspüren
So, 07.07.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 21.07.: Glaubensforum Hohenfels
14.30 Uhr Andacht in der Kirche
15.00 Uhr Vortrag/Austausch Kaplanei
16.15 Uhr Kaffee und Kuchen

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... entnehmen 
Sie den örtlichen Gottesdienstanzeigern!!

St. Peter und Paul Bodman 
Sa, 06.07., 14.30 Uhr Trauung des Paa-
res Carina Liegmann und Stephan Stähle; 
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sa, 13.07., 19.00 Uhr Geistliche Abend-
musik mit dem Kirchenchor Bodman 
Sa, 14.07., 20.00 Uhr Violinen-Konzert 
mit Prof. Michael Grube
So, 21.07.,   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 27.07., 13.00 Uhr Ökum. Trauung des 
Paares Tamara Strütt und Robin Märte 
So, 28.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
St. Otmar Ludwigshafen
So, 07.07., 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
zum Hafenfest beim Zollhaus am See
Sa, 13.07., 14.30 Uhr Trauung des Paares 
Maren Moser und Valentin Kaltenbrunner
So, 14.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So, 21.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier; 
10.45 Uhr Krabbelgottesdienst (evtl. drau-
ßen)
So, 28.07.,   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Nikolaus Espasingen
So, 14.07.,  10.00 Uhr Eucharistiefeier 
zum Schutzengelfest – anschl. Prozessi-
on, mit dem Musikverein
Sa, 20.07.,  18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 28.07.,  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
St.Germanus u.Vedastus Wahlwies
So, 07.07.,   9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 21.07., 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
14.30 Uhr Taufe der Kinder Lola Stärk, 
Marie Lempp und Janne Danegger
Sa, 27.07.,  18.30 Uhr Vorabendmesse

Di, 09.07., Senioren: Fahrt zum Klos-
ter Maria Berg in Rorschach | Einkehr 
im See-Restaurant in Höchst am Vorarl-
berg | Abfahrt: 12.30 Uhr Bushaltestelle 
Allmannsdorf stadteinwärts, 12.45 Uhr 
Abfahrt Maria Hilf	
Di, 09./23.07., 18.30 Uhr Schmiederklinik: 
Gesprächsabend „Gott und die Welt“
Do, 11./25.07., 18.30 Uhr Schmiederkli-
nik: Eucharistiefeier  
So, 14.07., Gottesdienstes um 10.00 Uhr 
in Maria Hilf | anschl. Pfarrfest vor und im 
Gemeindesaal Maria Hilf
Di, 16.07., 19.30 Uhr Unterkirche Maria 
Hilf: “Spiritueller Dienstag“ – Sabine 
Moßbrucker (pastorale Mitarbeiterin) mit 
dem Thema „Urlaub“
Sa, 20.07., 18.00 Uhr Firmtreffen: Treff-
punkt Maria Hilf | Weg nach Loretto mit 
Lagerfeuer 
So, 21.07., 10.00 Uhr Eucharistiefeier im 
Maria Hilf mit Reisesegen

Friedensgebet der ACK

Ökumenisches Friedensgebet der 
christlichen Kirchen am 3. Freitag im 
Monat  um 18.30 Uhr in der Kapelle von 
St. Gebhard, Zähringerplatz.
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Citypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche: Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag von 11 -13 Uhr
5 nach 12 im Sommer
20 Minuten für die Seele; Orgelmeditati-
on-Impuls-Stille, jeden Samstag, 12.05 
bis 12.25 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Amen: Ökumenisches Abendgebet
jeden Mittwoch um 18 h in der Dreifaltig-
keitskirche
Mittagspause einmal anders – 
Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 
Uhr – im Chorraum der Dreifaltigkeitskir-
che (nicht in den Schulferien)
„Segen und Heil“
Do, 04.07., 19 Uhr, Dreifaltigkeitskir-
che. Thema: Körper – Geist – Seele. Ein 
Gottesdienst für Suchende, Glaubende, 
Zweifler, Nahe, Fernstehende … alle mit 
Sehnsucht im Herzen nach Segen und 
Heil.
„Sofa mittendrin“
Sa, 13.07., ca. 14 – 16 Uhr vor der Dreifal-
tigkeitskirche oder irgendwo in der Stadt 
www.citypastoral-konstanz.de, Flyer in 
den Kirchen

Konstanz Altstadt Krebsbachtal | Hegau

St. Mauritius Eigeltingen
Di. 02.07., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 06.07., 18.30 h Wort-Gottes-Feier
Mi. 10.07., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
Kapelle in Homberg
So. 14.07., 10.00 h Eucharistiefeier
Di. 16.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 21.07., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
So. 28.07., 10.00 h ökumenischer Gottes-
dienst
Mi. 31.07., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
Kapelle in Homberg
St. Blasius Heudorf
Do. 04.07., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 06.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 14.07., 11.00 h Eucharistiefeier an-
lässlich des 25jährigen Kindergartenjubi-
läums
Do. 18.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 21.07., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
St. Petrus u. Catharina Honstetten
Mi. 03.07., 18.30 h Eucharistiefeier in der 
Kapelle in Eckartsbrunn
Do. 11.07., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 13.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 21.07., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium in Reute
Do. 27.07., 18.30 h Eucharistiefeier
St. Ulrich Nenzingen
So. 07.07., 09.30 h Festgottesdienst zum 
Patrozinium mit anschl. Prozession
Di. 09.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 21.07., 10.00 h Wort-Gottes-Feier in 
der St. Martinskapelle
Di. 23.07., 18.30 h Eucharistiefeier
Sa. 27.07., 18.30 h Eucharistiefeier
St. Peter u. Paul Orsingen
Mi. 03.07., 16.30 h Eucharistiefeier im DA-
HEIM
Mi. 10.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 14.07., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Mi. 17.07., 16.30 h Eucharistiefeier im DA-
HEIM
Sa. 20.07., 18.30 h Eucharistiefeier
Mi. 24.07., 18.30 h Eucharistiefeier
So. 28.07., 10.00 h Wort-Gottes-Feier auf 
dem Sportplatz
Mi. 31.07., 16.30 h Eucharistiefeier im DA-
HEIM
St. Maria Rorgenwies
So. 28.07., 09.30 Uhr Festgottesdienst 
zum Patrozinium

Seniorengottesdienst 
Di, 02.07., 14.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan
Seelenamt für die Verstorbenen 
des vergangenen Monats
Do, 04.07., 19 Uhr, St. Stefan
Kapellenfest St. Martin im Paradies
Sa, 06.07. von 11 bis 24 Uhr und So, 
07.07., von 11 bis 16 Uhr, bei der Para-
dieskapelle. Mit Essen, Trinken, Live-Mu-
sik.
Nightfever | Dreifaltigkeitskirche
Sa, 06.07., Beginn um 18 Uhr mit der 
Vorabendmesse, danach Gebet, Gesang, 
Gespräch, Komplet (Nachtgebet) um 
22.30 Uhr
Kinderkirche und 
Familiengottesdienst
So, 07.07., 11.15 Uhr, Münster, Familien-
gottesdienst mit dem Münsterkindergar-
ten
So, 14.07., 10 Uhr, (Familien)Gottesdienst 
auf dem Schiff im Konstanzer Hafen an-
lässlich des Pfarrfests
So, 21.07., 10 Uhr, St. Stefan – Kinderkir-
che, Beginn um 10 Uhr im Stephanshaus
So, 28.07., 11.15 Uhr, Münster, Familien-
gottesdienst mit der Kinderkantorei
Münstermusik
So, 07.07., 19 Uhr, Münster, Eucharistie-
feier mit der Schola Gregoriana
So, 14.07., 11.15 Uhr, Münster, Eucharis-
tiefeier mit der Jugendkantorei
So, 21.07., 11.15 Uhr, Münster, Eucharis-
tiefeier mit dem Senior Choir at Colyton 
Grammar School, Colyford
So, 28.07., 11.15 Uhr, Münster, Familien-
gottesdienst mit der Kinderkantorei
Begegnungsessen
Mi, 10.07., 12-14 Uhr, großer Saal im Ma-
rienhaus, Wallgutstr. 11
Cantiamo!Chor
Sa, 13.07., 18 Uhr, Vorabendmesse mit 
Gospelliedern 
Pfarrfest
So, 14.07., auf der Historischen Fähre 
Konstanz, Konstanzer Hafen. Beginn um 
10 Uhr mit dem Familiengottesdienst, 
anschl. Möglichkeit zum Mittagessen, ge-
mütliches Verweilen, 15 Uhr Abschluss 
mit Segen.
Bibelkreis
Di, 16.07., 19 – 20 Uhr, Münsterpfarrhaus, 
Konradizimmer, Pfalzgarten 4
Frauengemeinschaft
Di, 16.07., Schifffahrt zum Ferienbeginn. 
Wir fahren auf den See hinaus und ge-
nießen den Sonnenuntergang. Für das 
leibliche Wohl sorgt das Vorstandsteam. 
Treffpunkt ist um 19:15 Uhr an der Hafen-
uhr, Abfahrt des Schiffes ist um 19:30 Uhr. 
Kosten pro Person 13,50€. Anmeldung 
bis 01.07.2019 im Pfarrbüro.
Ministranteneinführung
Sa, 20.07., 18 Uhr, Dreifaltigkeitskirche

Münsterkonzerte
Di, 23.07., 20 Uhr, Münster, The Swingle 
Singers
Fr, 26.07., Münster, 20 Uhr, Internationale 
Orgelkonzerte, bis 30.08. jeden Freitag
Ökum. Schulschlussgottesdienst
Fr, 26.07., 8.45 Uhr, in St. Stefan für die 
Schüler/innen der Stefansschule, in der 
Lutherkirche für die Schüler/innen der 
Wallgutschule
Öffentliche Führungen durch das 
Konstanzer Münster
Jeden Samstag um 11 Uhr, Treffpunkt am 
Verkaufsstand im Münster, Tickets hier er-
hältlich. (Erw. 4 Euro, Kinder bis 11 Jahre 
frei, Jugendliche bis 18 Jahre: 2 Euro).
06.07., Allgemein: „Über Konrads Spinne 
hinaus…“ - Spannendes zur über1000-jäh-
rigen Münster(bau)geschichte
13.07., Themenführung: ULF Münster
Mittwochs-Führungen im Münster 
mit Konrad Schatz
Mi, 19 Uhr, Treffpunkt im Münster, Tickets 
hier erhältlich. (Erw. 4 Euro, Kinder bis 11 
J. frei, Jugendliche bis 18 J.: 2 Euro)
Kontemplation, Pallottiner
Haus St. Josef, Zugang Münsterplatz 11b
07531.23816 | konstanz@pallottiner.org
Mo, Di von 7 Uhr bis 10 Uhr; Fr von 18 
Uhr bis 19 Uhr. | Von 19 Uhr bis 20 Uhr: 
Einführung in die Kontemplation. Sa, von 
7 Uhr bis 10 Uhr. Jeden Mo, 18.30 Uhr, 
meditativer Gottesdienst

Reichenau

So, 07.07. Allensbacher Seeprozession 
Monatssonntag (Wallfahrt der Pfarrei St. 
Nikolaus, Allensbach zur Reichenau und 
Festgottesdienst)
Münster, Mittelzell: 09.30 Uhr  Festgottes-
dienst (Münsterchor/orchester: W.A. Mo-
zart, Missa brevis in G)

In St. Georg, Oberzell, und  St. Peter u. 
Paul, Niederzell,  keine Eucharistiefeier
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 12.00

Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 7.00 am letzten Di im Monat

Kapelle St. Josef Egg am 3. Freitag im Monat 18.30
Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 

So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 | Fr 18.30 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | se-konstanz@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz

Da die Gottesdienst-Planung wegen personeller Engpässe schwierig ist, wird eine Übersicht der stattfindenden Gottesdienste 
im Januar wöchentlich durch Auslage in den Kirchen bekannt gegeben

Bruder Klaus Konstanz

St. Suso Konstanz

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten  Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf So 11.00 Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf Sa 18.00 | So 9.30 letzter Sa/So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 7.00 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 7.00 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 9.30 Mo 16.30 | Do 16.30 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

Rosenkranz: Fr 17.40 | Sa 18.10
St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00 / 9.30  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach

So 9.00 / 10.15 1-2x im Monat
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger 

sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Peter u. Paul Orsingen

St. Mauritius Eigeltingen

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten

St. Blasius Heudorf

St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 abwechselnd Pfarrkirche
und Weilerkapelle  

Mi 8.00 Laudes  
Do (Mai-Sept): 6.45 Kreuzweg zum Frauenberg; 
8.00 Wallfahrtsmesse auf dem Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 9.00
Mi 8.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Wollmatingen – Allensbach

Sasbacher Koinonia

Bodanrückgemeinden

Männerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen un-
serer Zeit auf Loretto: Mo, Di, Mi, Do 19 h 
| So 15 h (allgemein)

Haus Ulrika | Kloster Hegne

Gebetskreis 
Unser Bestes: Das Gebet

Wir laden ein zum Gebet  
miteinander – füreinander – für andere
am 05.07. von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr im 
Kloster Hegne, Haus Ulrika, Konradistr.12, 
78476 Allensbach-Hegne, Tel. 07533.807-
700, sr.margareta@kloster- hegne.de.

Foto: Koster Hegne

Kloster Hegne

Geistlicher Tag 
im Haus St. Elisabeth, Kloster Hegne
Der Geistliche Tag lädt ein zur Unter-
brechung des Alltags im Schweigen und 
Hören. Die Elemente sind: Am Freitag 
Einübung in Stille und Meditation, Revi-
sion (Lebensbetrachtung) und Eucharis-
tische Anbetung. Am Samstag Morgen-
lob, Eucharistiefeier, Schriftgespräch und 
Erfahrungsaustausch. Ltg. Sasbacher 
Koinonia.
Leitwort: "Herr, lehre uns beten!" aus 
Lk 11,1-13.
Fr, 12.07., 18 Uhr - Sa, 13.07., 11.30 Uhr.
Anmeldung jeweils eine Woche vor Be-
ginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

St. Marien Mainau
So, 7.7., 21.7.: 12.30 h Ökumenischer 
Wortgottesdienst
St. Peter und Paul, Litzelstetten
So, 7.7., 21.7.: 9.30 h Eucharistiefeier 
Sa, 13.7., 27.7.: 18:00 h Eucharistiefeier 
St. Verena, Dettingen
Sa, 6.7.: 18:00 h Eucharistiefeier mit Ein-
führung der neuen Ministranten	
So, 14.7., 28.7.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 20.7.: 18.00 h Jugendgottesdienst mit 
den Firmanden
St. Nikolaus, Dingelsdorf
So, 7.7., 21.7.: 11:00 h Eucharistiefeier 
So, 14.7.: 11.00 h ökumen. Gottesdienst
Hl. Kreuz, Oberdorf
So, 28.7.: 11.00 h Eucharistiefeier

St. Martin, Wollmatingen
Di, 02.07.: 8.30h Eucharistiefeier, anschl. 
gemeinsames Frühstück
Sa, 06.07.: 18.00h Eucharistiefeier 
So, 14.07.: 10.00h ökumen. Gottesdienst 
in der Waldsiedlung zum Siedlerfest
Sa, 20.07.: 18.00h Eucharistiefeier
Do, 25.07.: 19h Eucharistiefeier, anschl. 
Grillabend der Frauengemeinschaft
Fr, 26.07.: 10.00h Wortgottesfeier im Se-
niorenheim Urisberg
So, 28.07.: 11.00h Eucharistiefeier
St. Gallus, Fürstenberg
Fr, 05.07.: 18.30h Eucharistiefeier
Mi, 10.07.: 18.30h Eucharistiefeier
Fr, 12.07.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 14.07.: 11.00h Eucharistiefeier (Jam-
baris), anschl. Sommerfest
Fr, 19.07.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 21.07.: 11.00h Eucharistiefeier
Mi, 24.07.: 18.30h Eucharistiefeier
Sa, 27.07.: 18.00h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 06., 13., 20. u. 27.07.: 18.30h Eucha-
ristiefeier
St. Nikolaus, Allensbach
Do, 04./11./18./25.07.: 9.30 h Eucharistie-
feier der Kath. Frauengemeinschaft
So, 07.07.: Keine Messfeier, 9.00 h Ab-

fahrt Seeprozession auf die Insel Reiche-
nau (Schifffahrt Baumann). 9.30 Uhr Fei-
erliches Hochamt im Münster Maria und 
Markus, Mittelzell. Gleichzeitig findet ein 
Kindergottesdienst im Kapitelsaal statt.
So, 14.07.: 11.00 h Eucharistiefeier 
Sa, 20.07.: 18.30 h Jugendgottesdienst
So, 21.07.: 10.00 h Ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Walzenberg Allensbach
So, 28.07.: 10.00 h Ökumenischer Gottes-
dienst am Seetorfest Allensbach
St. Josef, Langenrain
Sa, 13.07.: 18.00 h Eucharistiefeier 
So, 21./28.7.: 9.30h Eucharistiefeier	
Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 03./17./31.7.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mi, 10./24.07.: 18.30 h Ökumenische 
Abendandacht
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 09.07.: 18.30 h Eucharistiefeier
Di, 23.07.: 18.30 h Patrozinium St. Jako-
bus, anschl. Umtrunk
Hegne, Klosterkirche
Mo, 08.07.: 16.00-17.00 h Anbetungs
stunde in der Krypta der Klosterkirche. In 
Stille, mit Liedern und Texten beten wir in 
den Anliegen und Nöten der vielen Men-
schen, die auf die Fürsprache von Sr. Ul-
rika vertrauen.

Nachrichten aus dem Referat Bil-
dung, Kloster Hegne:

Mo, 01.07., 19.30 Uhr Abendlob am 
See – Impulse, Besinnung, Gebet. Treff-
punkt vor dem Haus Ulrika; nur bei gutem 
Wetter. Im Rahmen unseres Sommerpro-
gramms bis 02.09. immer montags.

Sa., 10.08., 9.30-17.00 Uhr Zeit zum Ma-
len – Zur Ruhe kommen, in der Stille zu 
sich selbst finden und den eigenen Aus-
druck entdecken. Mit Ondine Höhne. Bitte 
melden Sie sich bis 17.07. an.

Sa., 17.08., 15.30-18.00 Uhr Kreativzeit – 
Entspannen; mit sich selbst in Berührung 
kommen. Für alle, die Freude am Expe-
rimentieren, Malen und Gestalten haben. 
Mit Sr. Regina Lehman. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Bitte melden Sie 
sich bis 01.08. an.

18.-24.08. Ikonenmalen – die Mystik der 
Ikonen. In dieser Woche malen Sie selber 
eine Ikone und lernen dafür die traditio-
nelle Maltechnik sowie das Vergolden mit 
Blattgold. Zusätzlich lernen Sie die Sym-
bolik und Spiritualität dieser Bilder ken-
nen. Mit Abraham Karl Selig. Bitte anmel-
den bis 05.07. 

29.08.-05.09. Fastenurlaub nach der 
Buchinger Methode – Fasten ist ein Kö-

nigsweg der Reinigung von Körper, Seele 
und Geist. Mit Susanne Mattke. Bitte an-
melden bis 16.07. 

Sommerprogramm im Kloster 
Hegne:
Bis zum 2. September sind alle eingela-
den, die das Kloster Hegne gerne besu-
chen und sich eine kleine ‚Auszeit‘ gönnen 
wollen. Infos zu den einzelnen Angeboten 
unter 07533.807-260 oder unter www.
kloster-hegne.de.

Jeden Mittwochabend „Offene Bibelme-
ditation“ von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel St. Elisabeth. 
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, Re-
ferat Bildung, Konradistr. 1, 78476 Allens-
bach-Hegne. Tel. 07533 807260 E-Mail: 
bildung@kloster-hegne.de, www.klos-
ter-hegne.de. Gerne senden wir Ihnen un-
ser Bildungsprogramm 2019 zu.

Nachrichten aus dem Kloster 
Hegne: 

Unter dem Titel Überschneidungen steht 
unsere Kunstausstellung im Kloster 
Hegne, zu der wir Sie herzlich einladen 
möchten. Mit Werken von Barbara Jä-
ger OMI Riesterer, Gabriele Goerke und 
Sandro Vadim. Die Ausstellung kann bis 
03.10.2019 im Hotel St. Elisabeth besucht 
werden.
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Konstanz Petershausen

Kinder und Familie:
So. 07.07., 11.15h Familiengottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme, musikalisch 
mitgestaltet von den Kängurus unter Lei-
tung von Mechthild Born (St. Gebhard);
So. 07.07., 17.00h DON BOSCO Kinder-
singspiel, mit dem Singkreis St. Suso und 
der „GebHardRock“ Band, Leitung Martin 
Weber (St. Suso);
So. 21.07., 09.30h Hl. Messe mit Kinder-
kirche (St. Suso).
Patrozinium St. Gebhard:
So. 07.07., 11.15h Familiengottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme, musikalisch 
mitgestaltet von den Kängurus unter Lei-
tung von Mechthild Born (St. Gebhard);
Di. 09.07., 14.30h Krankensalbungsgot-
tesdienst, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrgarten (St. Gebhard);
So. 14.07., 10.00h Festmesse mit Fest-
prediger Wolfgang Gaber, musikalisch 
mitgestaltet vom Gebhardschor und –or-
chester: Joseph Haydn: MISSA CELLEN-
SIS „Mariazeller Messe“, Adriane Kienz-
ler, Sopran; Waltraud Flatscher, Alt; Ulrich 
Müller-Adam, Tenor; Hermann Locher, 
Bass; Leitung: Martin Weber, anschl. Im-
biss im Pfarrgarten (St. Gebhard).
Ökumene:
Fr. 19.07., 18.30h ökumenisches Frie-
densgebet (St. Gebhard).
Musik im Gottesdienst:
So. 07.07., 11.15h Familiengottesdienst 
mit Ministrantenaufnahme, musikalisch 
mitgestaltet von den Kängurus unter Lei-
tung von Mechthild Born (St. Gebhard);
So. 14.07., 10.00h Festmesse mit Fest-
prediger Wolfgang Gaber, musikalisch 
mitgestaltet vom Gebhardschor und –or-
chester: Joseph Haydn: MISSA CELLEN-
SIS „Mariazeller Messe“, Adriane Kienz-
ler, Sopran; Waltraud Flatscher, Alt; Ulrich 
Müller-Adam, Tenor; Hermann Locher, 
Bass; Leitung: Martin Weber, anschl. Im-
biss im Pfarrgarten (St. Gebhard);
So. 21.07., 11.15 h Hl. Messe, musikalisch 
mitgestaltet vom Chor Odem unter Lei-
tung von Christian Lotter (St. Gebhard).
Gottesdienste poln. Gemeinde:
So. 14.07., 16.00h Hl. Messe (Bruder 
Klaus).
Konzerte:
Sa. 06.07., 11.30h Orgelmusik zur Markt-
zeit: Volker Linz, Ehingen, (St. Gebhard);
Sa. 06.07., 20.00h MUSIK UNTER 
FREUNDEN Sinfonischer Chor, Dom-
chor der St. Stephans-Basilika Budapest, 
Orchester Concerto Konstanz, Leitung 
László Fehér und Wolfgang Mettler (St. 
Gebhard);
So. 07.07., 17.00h DON BOSCO Kinder-
singspiel, mit dem Singkreis St. Suso und 
der „GebHardRock“ Band, Leitung Martin 
Weber (St. Suso);
Mi., 10.07., 20.00 h “re/organ/ized” see 
Ton trifft Konzilorgel, nordischer Jazz (St. 
Gebhard).

Senioren:
Mi. 03.07., 09.00h Marktmesse der Senio-
ren (St. Gebhard);
Di. 09.07., 14.30h Krankensalbungsgot-
tesdienst, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrgarten (St. Gebhard);
Sa. 13.07., 19.15h Eisernere Hochzeit 
Homburger (St. Gebhard).
regelmäßige Termine:
Bruder Klaus: Mo. und Fr. 09.00h Hl. 
Messe; Di. 18.30h Hl. Messe und Sa. 
17.00h Hl. Messe; Bibelteilen jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat um 20.00h im 
Pfarrhaus; 24/7 Eucharistische Anbetung, 
www.anbetung-konstanz.de;
St. Gebhard: Mi. und Sa. 09.00h Markt-
messe; Do. 18.45h Taizégebet; So. 
11.15h Hl. Messe; Segen und Spaß: Mut-
ter-Kind-Gebetskreis dienstags 9.00h! Bit-
te vorher anmelden unter x.eichwald@pe-
tershausen.net oder +49/17684261097;
St. Suso: Do. 18.30h und So. 09.30h Hl. 
Messe;
Luisenheim:
Mo. und Do. 16.30h Hl. Messe; So. 09.30h 
Hl. Messe.

Kath. Hochschulgemeinde

Mittwochstreff: Mi 19.00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abendes-
sen, Thema und Ausklang an der Bar (am 
3.7. am Freibad Horn, nicht am 24. und 
31.7.)
Suchen – Fragen – Glauben: Gespräche 
über den Glauben Di 19.30 im Jakobs-
haus
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker/innen und Sänger/in-
nen mit Lust und Spaß an der Musik. Info: 
info@khg-konstanz.de
KHG-Chor: Wir proben montags 20.15 im 
Jakobshaus geistliche und andere Chor-
musik, mit der wir mehrmals im Semester 
im Gottesdienst der KHG auftreten. Neue 
Stimmen sind immer herzlich willkommen! 
Info: ellena.stadtherr@khg-konstanz.de 
Mi, 03.07. 19.00 Ökumenischer Klein-
kunstabend am Freibad Horn
Do, 04.07. 20.00 Eucharistiefeier und Co-
me+Go, Albertus Magnus Haus
Do, 11.07. 19.00 Ökumenisches Sommer-
fest am See, Seegrundstück Hoheneggs-
tr. 34
Mi, 17.07. 19.00 Mittwochstreff: Ab-
schiedsgrillfest, Jakobshaus
So, 21.07. 19.00 Semesterschlussgottes-
dienst, Maria Hilf Kirche
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf Kirche: So 19.00 (nicht am 28.7.); 
Kapelle im Jakobshaus: Di 7.00(nicht am 
23. und 30.7.), Mi 19.00 (nicht am 24. und 
31.7.); Uni Meditationsraum K 328: Mi 
12.30 (nicht am 24. und 31.7.)

Taborfest

Freud und Leid beim 
9. Internationalen und 

ökumenischen Taborfest
Ökumenisch, international und inte
grierend feierten die Wollmatinger ihr 
9. Taborfest. Ehrenamtliche von St. 
Martin gestalteten mit evangelischen, 
afrikanischen und orthodoxen Chris-
ten den Himmelfahrtstag – ohne Alko-
hol und ohne Auto. Dennoch erzielte 
man einen Erlös von 450 Euro für die 
,,Sprachbrücke e. V.“, die sich um 
Deutschkenntnisse von Immigranten 
kümmert. 

Die Geistlichen der Gemeinden war-
ben unisono für Verständigung und 
Liebe zwischen den Menschen. Mit 
Volksliedern dankten 200 Besucher 
Gott dafür, dass wir in einer schönen 
und sicheren Umgebung am Boden-
see leben können. Gemeinsam be-
dauerte man, dass wenige Tage zuvor 
das russisch-orthodoxe Kreuz mit den 
zwei Querbalken und das Gitter an 
der unterm Berg stehenden Feldka-
pelle beschädigt worden waren.

Fotos u. Text: Gerd Morian
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Gerade in unserer heutigen Zeit ist 
Laufen und Joggen oder Bewegung 
an sich oftmals das Gegenprogramm 
zum ständigen Sitzen. Dazu kommt, 
dass tagtäglich so viele Eindrücke und 
Dinge auf uns einwirken, die aufgrund 
von straffen Zeitplänen und Zeitman-
gel unreflektiert stehen bleiben.

Das Konzept von Run and Pray kann 
eine Spiritualität ‚von unten‘ (von den 
Füßen) verstanden werden. Denn das 
Konzept des spirituellen Laufens rich-
tet sich an alle, „die Lust haben, nicht 
nur etwas Gutes  für den eigenen Kör-
per und die eigene Gesundheit zu tun, 
sondern auch den Geist miteinzube-
ziehen und wichtigen Fragen im Alltag 
Raum zu geben“, so Sylvie Lohrer, 
Pastoralassistentin in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau. Sie hat das 
neue Format entwickelt. 

Run and Pray – 
sportlich-spirituelle Auszeit vom Alltag

In 60 Minuten werden an einzelnen 
Stationen entlang der Laufstrecke 
zusammen kurze Impulse gehört, 
die zum Nach- und Weiterdenken 
anregen und die Möglichkeit eröff-
nen, Sorgen, Nöte, Hoffnungen und 
Wünsche zu reflektieren. Insgesamt 
sollte man einigermaßen fit sein, um 

in etwa 5-6 km entspannt 
joggen zu können. Aller-
dings stehen bei dieser 
Verbindung von Sport 
und Spiritualität nicht der 
Leistungsaspekt im Vor-
dergrund, sondern Spaß, 
Gemeinschaft und das 
achtsame Miteinander. 
Es geht darum, gemein-
sam unterwegs zu sein 
und gemeinsam Auf- und 
Durchzuatmen. 

Nach dem Auftakt in 
Engen (23.5.19) und weiteren Ver-
anstaltungen in Volkertshausen und 
am Mägdeberg können sie noch am 
11.7.19 um 19 Uhr – Seeblickhalle 
Steißlingen (danach Option zum Ba-
den im Steißlinger See) am spirituel-
len Workout teilnehmen.
Nach der sportlichen Stunde gibt es 
für die Teilnehmenden noch eine 
kleine Stärkung. Eine Anmeldung ist 
nichterforderlich. 

Text und Foto:

Sylvie Lohrer

Der DUOday ist ein internationaler 
Schnuppertag, an dem Menschen mit 
geistiger oder seelischer Beeinträch-
tigung einen Einblick ins Arbeitsleben 
erhalten. Jetzt fand der DUOday zum 
ersten Mal im Landkreis Konstanz 
statt.

Beim DUOday am 16. Mai haben 
Menschen mit Beeinträchtigung ein 
eintägiges Praktikum in einem Unter-
nehmen absolviert. Mit einer Mitarbei-
terin oder einem Mitarbeiter haben sie 
ein Duo gebildet und wurden direkt in 
die alltäglichen Aufgaben eingebun-
den.
 
„Wir konnten den Menschen mit Be-
einträchtigungen wertvolle Einblicke 
in den Arbeitsmarkt geben und viele 
Arbeitgeber für das Thema Inklusion 
sensibilisieren“, fasst Ute Jakob vom 
Fachdienst betriebliche Inklusion der 
Caritas Konstanz den Tag zusammen. 

Der Arbeitskreis Netzwerk Inklusion 
hat den ersten DUOday im Landkreis 
organisiert. Beteiligt waren das Be-
rufliche Trainingszentrum Radolfzell, 
die Caritas, das Impulshaus Engen, 
Indigo Konstanz, und das Zentrum 
für Psychiatrie Reichenau. Es gab 
viele, überwiegend positive Rückmel-
dungen. Eine Praktikantin verbrachte 
den Tag in einer Tierpension, war be-
geistert und gleichzeitig überrascht, 
wie anstrengend diese schöne Arbeit 
sein kann. Auch die Inhaberin erlebte 
den Tag positiv und ist nun für weitere 
Praktikanten offen. 

Mehrere Praktikanten äußerten, dass 
sie durch die Erfahrungen und Einbli-

DUOday: 
Schnuppertag für Inklusion am 

Arbeitsplatz in 25 Betrieben 
im ganzen Landkreis

cke wichtige Erkenntnisse für ihren 
weiteren beruflichen Weg gewonnen 
haben. Auch Frank Müller vom Foto-
studio Müller in Gottmadingen zieht 
eine positive Bilanz: „Ich habe tolle 
Anregungen bekommen, wie Inklusi-

Foto - Caritasver-
band: von links -
Christian Bernardi 
(Praktikant), Frank 
Müller (Foto Mül-
ler), Susanne Hauk 
(ZfP Reichenau, 
Ute Jakob (Caritas 
Konstanz), Yvonne 
Schwarz (BTZ Ra-
dolfzell) 

on in meinem Betrieb gelingen kann. 
Wir bleiben auf jeden Fall an diesem 
wichtigen Thema dran“. Die Organi-
satoren auch: Für 2020 planen sie 
bereits eine Wiederauflage des DUO-
days.

Kontakt 
Caritasverband Konstanz e.V.,
Ute Jakob, Leitung Fachdienst 
Betriebliche Inklusion
Hohentwielstr. 6, 78315 Radolfzell, 
Tel: 07732.938059-23
E-Mail: u.jakob@caritas-kn.de
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Programm 
Hausherrenfest 

19. - 22. Juli
in Radolfzell

Pfarrer i.R. 
Bernhard Rigling 

feierte am Sonntag, 
19. Mai, sein Golde-
nes Priesterjubiläum 
mit einem feierlichen 

Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus 

in Allensbach.
Foto: Gerhard Hausler
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Infos aus dem Jugendbüro
Schulungen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt
Vor den Sommerferien, in denen die meisten Ferienlager stattfinden, bietet das Jugendpastorale Team Bodensee-Ho-
henzollern nochmals Schulungen für ehrenamtliche Mitarbeitende in der kirchlichen Jugendarbeit an. Für alle Tea-
merinnen und Teamer von Ferienlagern ist die Teilnahme an einer Schulung und die Unterzeichnung der Erklärung zum 
grenzachtenden Umgang verpflichtend (https://konstanz.kja-freiburg.de/).
Do, 04.07.19 18:00 - 21:00 Uhr		 Dekanatszentrum Hegau	 Widerholdstr. 24, 78224 Singen
					     Veranstalter: JuBü Hegau	 Anmeldeschluss: 01.07.19
Mi, 10.07.19 18:00 - 21:00 Uhr	 	 Pfarrzentrum Kluftern		  Gangolfstr. 2, 88048 FN-Kluftern
					     Veranstalter: JuBü Linzgau	 Anmeldeschluss: 07.07.19
Mi, 17.07.19 18:00 - 21:00 Uhr	 	 Kolpinghaus (Pirminsaal)	 Hofhalde 10a, 78462 Konstanz
					     Veranstalter: JuBü Konstanz	 Anmeldeschluss: 14.07.19
Do, 18.07.19 18:00 - 21:00 Uhr		 Bildungshaus St. Luzen		 Klostersteige 6, 72379 Hechingen
					     Veranstalter: JuBü Zollern	 Anmeldeschluss: 15.07.19

Grundkurse für Gruppenleitende 2019/2020
Im Herbst beginnt die nächste Ausbildungsreihe für angehende Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter in der kirchlichen 
Jugendarbeit. Die Jugendlichen können zwischen unterschiedlichen Modellen und Terminen wählen:
Grundkurs 1 (Linzgau) und 2 (Konstanz) finden zeitgleich statt:
• Teil I: So., 27.10. - Do., 31.10.19	 • Teil II: Sa., 18.01.20			   • Teil III: Sa., 04.04. - Mi., 08.04.20
Grundkurs 3 (Hegau):
• Teil I: Do., 02.01. - So., 05.01.20	 • Teil II: Sa., 25.01. - So., 26.01.20	 • Teil III: Mi., 26.02. - Sa., 29.02.20
Grundkurs 4 (Zollern):
• Teil I: So., 27.10. - Do., 31.10.19	 • Teil II: Fr., 30.01. - So., 02.02.20	 • Teil III: Fr., 20.03. - So., 22.03.20
Grundkurs 5 (Sigmaringen-Meßkirch):
• Teil I: Fr., 25.10. - So., 27.10.19	 • Teil II: Sa., 30.11.19			   • Teil III: Sa., 08.02.20
• Teil IV: Sa., 29.02.20			   • Teil V: Fr., 20.03. - So., 22.03.20
Anmeldungen sind ab sofort bis spätestens 30.09.19 möglich über www.konstanz.kja-freiburg.de/grundkurs.

Rund 300 Jugendliche machen die Welt im Dekanat Konstanz
innerhalb von 72 Stunden ein bisschen besser.

An Deutschlands größter Sozialaktion 2019 beteiligten sich zwischen dem 23. und dem 26. Mai bundesweit über 
160.000 Jugendliche sowie Unterstützerinnen und Unterstützer. Im Dekanat Konstanz haben 300 Jugendlichen in 12 
Gruppen an der 72-Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) teilgenommen. Rechnet 
man die Anzahl ehrenamtlicher Stunden hoch, die die Kinder und Jugendlichen allein aus dem Dekanat Konstanz in 
dieser Zeit gemeinsam geleistet haben, kommt eine beeindruckende Zahl zustande: mehr als 21.600 Stunden ehren-
amtliches Engagement.

Fotos: Jugendbüro


